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Betriebsleiter des Abwasserwerkes 

 Öffentliche 
Berichtsvorlage 
256/2014 
Abwasserwerk, gez. Hackling 

 
 
Federführung: Datum: 

99 - Abwasserwerk Stadt Coesfeld 18.09.2014 
Produkt: 

 
 
Beratungsfolge: Sitzungsdatum: 

Betriebsausschuss des Abwasserwerkes der Stadt 
Coesfeld 30.09.2014 Kenntnisnahme 

 

 

Sachverhalt: 
Hochwasserrisiko-Management-Planung  

Abschluss der Maßnahmenerfassung zur Hochwasserrisiko-Management-Planung in der 
Managementeinheit Berkel, Ahaus Aa, Beurserbach, Schlinge 

In den vergangenen Betriebsausschusssitzungen wurde fortlaufend über die EG- 
Hochwasserrisiko-Management-Richtlinie (HWRM-RL) berichtet. So sollen bis zum Jahr 2015 in 
Nordrhein-Westfalen für alle Gewässer, in denen signifikante Hochwasserschäden auftreten 
können, Hochwasserrisikomanagementpläne erarbeitet werden. 

Ziel der Pläne ist es, über bestehende Gefahren zu informieren und Maßnahmen 
unterschiedlicher Beteiligter zu erfassen und abzustimmen, um hochwasserbedingte Risiken für 
die menschliche Gesundheit, die Umwelt, Infrastrukturen und Eigentum zu verringern und zu 
bewältigen. 

Grundlage hierfür ist die EG-Richtlinie über die Bewertung und das Management von 
Hochwasserrisiken (EG-HWRM-RL), die am 26. November 2007 in Kraft getreten ist. Die 
Zielsetzung der Richtlinie wurde von der Bundesregierung in die Novelle des 
Wasserhaushaltsgesetzes (WHG) übernommen (in Kraft seit 1. März 2010).  

Zur Umsetzung des WHG sind folgende Schritte vorgesehen: 

• bis Dezember 2011: Vorläufige Bewertung und Bestimmung der Gewässer, in denen 
Hochwasser eine erhebliche Gefahr für menschliche Gesundheit, Umwelt, Kulturerbe, 
wirtschaftliche Tätigkeiten oder Sachwerte darstellen können (sogenannte Risikogebiete). 

• bis Dezember 2013: Erstellung von Hochwassergefahren- und –risikokarten für diese 
Gewässer. 

• bis Dezember 2015: Erstellung von Hochwasserrisikomanagementplänen für diese 
Gewässer. 

Aktuell hat die Bezirksregierung im Mai 2014 zur Abschlussveranstaltung der Hochwasserrisiko-
Managementplanung eingeladen. In diesem Termin wurden die seitens der Stadt Coesfeld 
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(Fachbereich 60 und Abwasserwerk) vorab gemeldeten Maßnahmenvorschläge gemeinsam 
diskutiert. Die Tabelle zur Maßnahmenerfassung wurde abschließend durch die BR MS 
bearbeitet und den Beteiligten im August 2014 zugesandt. Die dem Bericht beigefügte Tabelle 
sowie weitere Veranstaltungsdokumente finden Sie außerdem im Internet unter 
http://www.bezirksregierung-muenster.de/Berkel-System. 

Die Maßnahmen des Abwasserwerkes der Stadt Coesfeld können wie folgt zusammengefasst 
werden: 

• Unterhaltung der vorhandenen Hochwasserschutzeinrichtungen    

• Freihaltung der Abflussquerschnitte 

• Öffentlichkeitsarbeit mittels Presseinformation, Internetseiten, etc. 

• Dokumentation von Hochwasserereignissen und Schäden 

•  Überprüfung der lokalen Warndienste  (Aktualität der Kommunikationswege)  

Die Maßnahmen werden durch die BR MS in den Hochwasserrisiko-Managementplan 
aufgenommen und in einem 6 Jahresturnus fortgeschrieben.  
 

 

Anlagen: 
- Kurzfassung der Gesamttabelle in der Managementeinheit Berkel, Ahausser Aa, Beurserbach 
und Schlinge 
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